
Die Lebenshilfe Kreis Viersen e.V.
Wir sind ein Elternverein, der sich seit 1967 dem Wohl 
von Menschen mit geistiger Behinderung verpflichtet 
hat. Mitglieder in unserem Verein sind Menschen 
mit Behinderung, Angehörige, rechtliche Betreuer, 
Förderer und Freunde.

Das selbstverständliche Miteinander von Menschen 
mit und ohne Behinderung liegt uns sehr am Herzen. 
Mit dem „Dienst zur betrieblichen Inklusion“ werden 
wir Arbeitgebern, die Menschen mit Behinderung 
einen Arbeitsplatz anbieten wollen, Beratung, 
Begleitung und Anleitung geben.

DIENST ZUR BETRIEBLICHEN INKLUSION KONTAKT & INFORMATIONEN

Wir freuen uns, mit Ihnen in Kontakt zu treten:
Dienst zur betrieblichen Inklusion 
Adriane Weiße und Ulrike Hendry 
Montag und Mittwoch	 8:30 – 16:30 Uhr
Freitag		  12:00 – 15:30 Uhr

Am Steinkreis 1, 41748 Viersen
Telefon:	 0 21 62 / 10 65 878
Fax:	 0 21 62 / 81 72 819
E-Mail:	 dzbinklusion@lebenshilfe-viersen.de

	

Lebenshilfe Kreis Viersen e.V.
Kniebelerstraße 23, 47918 Tönisvorst
Telefon:	 0 21 56 / 49 40-0
Telefax:	 0 21 56 / 49 40-29
E-Mail:	 e-mail@lebenshilfe-viersen.de 
Internet:	 www.lebenshilfe-viersen.de

Kreis Viersen
Gemeinsam stark!

Betriebliche Inklusion
Beratung und Begleitung für Arbeitgeber 
zur Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderung.
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Die UN-Behindertenrechtskonvention
Die UN-Konvention über die Rechte von Menschen 
mit Behinderung wurde Ende 2006 von der 
Generalversammlung der Vereinten Nationen (UN) 
verabschiedet.

Sie fordert Inklusion, also die gleichberechtigte 
Teilhabe aller Menschen am gesellschaftlichen Leben. 
Inklusion ist ein Menschenrecht.

Wir als Lebenshilfe wollen Wahlmöglichkeiten 
schaffen. Mit dem Dienst zur betrieblichen 
Inklusion werden wir die Teilhabe für Menschen mit 
Behinderung am Arbeitsleben erweitern. 

Neues Bundesteilhabegesetz

Das Bundesteilhabegesetz soll die Lebenssituation 
von Menschen mit Behinderung verbessern – auch im 
Bereich Arbeit.

Das Gesetz schafft für Menschen mit Behinderung 
Alternativen zu einer Beschäftigung in einer Werkstatt 
für behinderte Menschen (WfbM).

Fördermöglichkeiten
–	 Budget für Arbeit 
–	 Förderung durch Lohnkostenzuschüsse
–	 fachliche Berufsbegleitung, Jobcoaching,		
	 Arbeitsassistenz
–	 Investitionsförderungen für den 			 
	 behinderungsgerechten Arbeitsplatz 
–	 Einstellungsprämien
–	 Aufbau eines Inklusionsprojekts oder 
	 einer	Inklusionsabteilung
–	 ausgelagerte Arbeitsplätze 

Was gewinnen Sie?
–	 Ansehen und Respekt durch Ihr soziales 		
	 Engagement 
–	 Einsparungen bei der Ausgleichsabgabe 
–	 steuerliche Vorteile
–	 sehr loyale und vertrauensvolle MitarbeiterInnen  
–	 professionelle Unterstützung durch uns
–	 ein Inklusives Mitarbeiterteam  
–	 zufriedene Stammmitarbeiter

Unsere Dienstleistungen
–	 Aufklärungsgespräche
–	 Analyse des Arbeitsplatzprofils
–	 Unterstützung bei der Bewerbersuche
–	 Begleitung und Beratung in der Praktikumsphase 	
	 (Kennenlernphase) 
–	 Beratung von alternativen Beschäftigungsformen
–	 Begleitung bei und nach Vertragsabschluss 		
–	 Berufsbegleitung	
–	 Schulung Ihrer MitarbeiterInnen im Umgang mit 	
	 Menschen mit Behinderung 
–  Übergänge in Ihr Unternehmen werden durch
	 Begleitung am Arbeitsplatz unterstützt

Wir als „Dienst zur betrieblichen Inklusion“ 
verstehen uns als Berater und Unterstützer von 
Menschen mit Behinderung und Arbeitgebern im 
Bereich Arbeit.

Mit uns finden Sie Ihren neuen MitarbeiterInnen 
und stellen somit einen Mehrwert für Ihr 
Unternehmen sicher.

Wir haben Ihr Interesse für ein Erstgespräch 
geweckt? Dann freuen wir uns über Ihren Anruf.

Lassen Sie uns gemeinsam etwas bewegen!

WAS BIETET UNSER DIENST AN?MENSCHEN MIT BEHINDERUNG EINSTELLENWIESO GIBT ES UNSEREN DIENST?


